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REFERATE

Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen öffentlicher Hand und chemischer Industrie auf dem Gebiet
der Abwasserreinigung (Fortsetzung von Seite 672)

Ein wichtiger Faktor m diesem Projekt ist die strikte Beachtung des Verursacherprmzips
Jeder, der Abwasser produziert, muss fur deren Reinigung auch selber aufkommen Die chemische
Industne kommt also fur Bau, Unterhalt und Betrieb der ihr allem dienenden Zuleitungen und
Klaranlagen auch selber auf. Bei den kommunalen Anlagen sollen Bau und Betrieb langfristig
durch eine Abwassergebuhr gedeckt werden. Diese Gebuhr wird auf das Trinkwasser erhoben und
ist somit ebenfalls verbrauchsabhangig.

Modernste Techniken

Zur Bewältigung des Problems der Abwasserreinigung werden jeweils die neuesten Erkenntnisse

und Entwicklungen von Wissenschaft und Technik angewendet. Mit einem Totalaufwand von
über 600 Mio Franken wurden innerhalb weniger Jahre die notwendigen Kanalisationen und
Kläranlagen erstellt. Bereits im Jahre 1977 konnte die ARA Birs II in Betrieb genommen werden. Im
Jahre 1981 wurden die ARA Humngen sowie die ARA Ciba-Geigy/Hoffmann-La Roche und die
Schlammbehandlungsanlage fertiggestellt; 1982 schliesslich konnte auch die ARA Basel ihren
Betrieb aufnehmen

Die Wahl der technischen Verfahren zur Abwasserreimgung erfolgte aufgrund umfangreicher
Pilotversuche. Fur die Reinigung der kommunalen Abwasser erwies sich eine biologische Reinigung

mit Remsauerstoff-Emtrag als zweckmassigste Losung Diese Technik erlaubt es, äusserst
platzsparende Anlagen zu erstellen; zudem können so auch die Geruchsprobleme am besten gelost
werden Die Versuche zeigten hingegen, dass die Chemieanlage am zweckmassigsten mit einer
konventionellen Luftbiologie auszustatten ist.

Das Risiko eines Betriebsunterbruchs wird durch mehrstrassige Auslegung aller Anlagen reduziert

Zahlreiche aufwendige Massnahmen zum Schutz des Grundwassers und der Luft sowie gegen
Larm und Geruch garantieren einen immissionsarmen Betrieb der gesamten Anlagen Bei allen
Anlagen wurde der Abwärmeverwertung und der moghchst effizienten Energieanwendung grosste
Beachtung beigemessen und entsprechende Massnahmen getroffen.
Die Zusammenarbeit geht weiter

Das erfolgreiche Zusammenwirken von Staat und Privatwirtschaft, dank welchem die Realisierung

dieses umfangreichen Projektes möglich war, wird nun m der Pro Rheno Betriebs AG fortgesetzt

Diese übernimmt die Verantwortung fur den gemeinsamen Betneb der Klaranlagen m Klein-
humngen sowie fur die Schlammverbrennung

Das Basler Stimmvolk hat im Jahre 1980 dieser sachlich, rechtlich und politisch uberzeugenden

Losung mit grosser Mehrheit zugestimmt und damit auch den Wunsch ausgedruckt, dass die
bewahrte Pro-Rheno-Formel m Zukunft aufrechterhalten werden sollte. B G
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